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Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer 

Bundesminister 

Stubenring 1, 1010 Wien 
Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Dr. Walter Rosenkranz 
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1017 Wien 

Geschäftszahl: 2026-0.441.447 Ihr Zeichen: BKA - PDion (PDion)6110/J-NR/2026 

Wien, am 21. Juli 2026 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Dipl.-Ing. Olga Voglauer und weitere haben am 

21.05.2026 unter der Nr. 6110/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage be-

treffend Bedroht Budgetkosmetik die Nachhaltige Beschaffung? gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 9 und 12 

• Wie viele Stellen gibt es im Verantwortungsbereich Ihres Ministeriums, inklusive 

nachgelagerter Dienststellen und ausgelagerter Rechtsträger, die Lebensmittel be-

schaffen? Wir ersuchen um Auflistung aller Stellen. 

• Wie hoch ist das budgetierte finanzielle Gesamtvolumen für zu beschaffende Le-

bensmittel im Verantwortungsbereich Ihres Ministeriums für das Jahr 2027 und das 

Jahr 2028? Wir ersuchen um Nennung des Gesamtvolumens je Jahr, sowohl gesamt 

für Ihr Ressort als auch je beschaffender Stelle. 

• Wie hoch war das monetäre Gesamtvolumen an beschafften Lebensmitteln im Ver-

antwortungsbereich Ihres Ministeriums im Gesamtjahr 2025 und im Jahr 2026 bis-

her? Wir ersuchen um Nennung des Gesamtvolumens je beschaffender Stelle.  

o Welche Beschaffungswege nutzen die Lebensmittel-beschaffenden Stellen 

im Verantwortungsbereich des Ministeriums? Wir ersuchen je Stelle sowie 

gesamt um Nennung jedenfalls der BBG Rahmenverträge, der dynamischen 

5519/AB 1 von 4

vom 21.07.2026 zu 6110/J (XXVIII. GP)

www.parlament.gv.at



 

 

2026-0.441.447 2 von 4 

Beschaffung via BBG, direkter Lieferant:innenverträge, eigener Produktion, 

und indirekte Lebensmittelbeschaffung wie Cateringverträge, sofern zutref-

fend, sowie deren jeweiligen Prozentanteil an den gesamten Lebensmittel-

Beschaffungen.  

o Wie hoch war im Gesamtjahr 2025 und im Jahr 2026 bisher der monetäre 

Bioanteil an diesen Lebensmitteln in % der Gesamtbeschaffung und in abso-

luten Zahlen? Wir ersuchen um Angabe der Daten sowohl gesamt als auch 

je beschaffender Stelle. 

• Wie hoch war das monetäre Gesamtvolumen an Schweinefleisch und Schwei-

nefleischzubereitungen (inkl. Wurstwaren) im Gesamtjahr 2025 und im Jahr 2026 

bisher, das von den Stellen im Verantwortungsbereich Ihres Ministeriums beschafft 

wurde? Wir ersuchen um Angabe der Daten sowohl gesamt als auch je beschaffen-

der Stelle.  

o Welcher Anteil des beschafften Schweinefleischs und von Verarbeitungspro-

dukten aus Schweinefleisch erfüllte die Kriterien des naBe unter 6.1 - III (u.a. 

+60% mehr Platz, eingestreute Liegefläche)? Wir ersuchen um Angabe der 

Daten sowohl gesamt als auch je beschaffender Stelle. 

• Wie hoch war das monetäre Gesamtvolumen an Rindfleisch und Verarbeitungspro-

dukten aus Rindfleisch im Gesamtjahr 2025 und im Jahr 2026 bisher, das von den 

Stellen im Verantwortungsbereich Ihres Ministeriums beschafft wurde? Wir ersu-

chen um Angabe der Daten sowohl gesamt als auch je beschaffender Stelle.  

o Welcher Anteil des beschafften Rindfleischs bzw. von Verarbeitungsproduk-

ten aus Rindfleisch erfüllte die Kriterien des naBe aus Tabelle 13 (mehr 

Platz, eingestreute Liegefläche)? Wir ersuchen um Angabe der Daten so-

wohl gesamt als auch je beschaffender Stelle. 

• Wie hoch war das monetäre Gesamtvolumen an Rind- und Schweinefleisch sowie 

Verarbeitungsprodukten aus Rind- oder Schweinefleisch (inkl. Wurstwaren) im Ge-

samtjahr 2025 und im Jahr 2026 bisher, das von den Stellen im Verantwortungsbe-

reich Ihres Ministeriums beschafft wurde? Wir ersuchen um Angabe der Daten so-

wohl gesamt als auch je beschaffender Stelle.  

o Welcher Anteil des beschafften Rind- und Schweinefleischs bzw. von Verar-

beitungsprodukten aus Rind- und Schweinefleisch stammte aus GVO-freier 

Fütterung, entsprechend Anforderung des naBe in Kapitel 6.1 - IV? 

• Werden Ihr Ressort bzw. die beschaffenden Stellen in Ihrem Verantwortungsbereich 

im Jahr 2026 die Bio-Quote von mind. 30% bei der Beschaffung von Lebensmitteln 

und die Tierwohl-Quote von mind. 50% bei der Beschaffung von Schweinefleisch 

(inkl. Verarbeitungsprodukten) erreichen?  

o Falls nein, warum nicht? 
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• Welche konkreten Schritte haben Sie seit Amtsantritt gesetzt, um die Erfüllung der 

Bio- und Tierwohlquoten des naBe bei den Lebensmittelbeschaffungen im Verant-

wortungsbereich Ihres Ministeriums zu gewährleisten? 

• Welche konkreten Schritte haben Sie seit Amtsantritt gesetzt, um das Monitoring 

der Umsetzung der naBe-Kriterien im Verantwortungsbereich Ihres Ministeriums 

(inkl. nachgelagerter Dienststellen) voranzutreiben? 

• Auf welcher Stufe der 2021 politisch beschlossenen Governance befindet sich diese 

sogenannte Kriterienweiterentwicklung für die nachhaltige Beschaffung von Le-

bensmitteln derzeit und welcher Zeithorizont wird seitens Ihres Ressorts für die wei-

teren notwendigen Schritte in Aussicht genommen? 

Einleitend ist darauf hinzuweisen, dass vom Bundesministerium für Wirtschaft, Energie 

und Tourismus (BMWET) selbst, wie bereits in den Beantwortungen der parlamentari-

schen Anfragen Nr. 17022/J, 17870/J und 18877/J der XXVII. Gesetzgebungsperiode und 

2310/J der XXVIII. Gesetzgebungsperiode ausgeführt, Lebensmittel im Sinne der Anfrage 

nur in geringem Umfang beschafft werden und die darin angeführten Beträge praktisch 

ausschließlich für kleinteilige Beschaffungen von Kleinkonsumationen verwendet werden. 

Da es sich dabei häufig um Kleinkonsumationen im ein- oder zweistelligen Eurobereich 

handelt, wäre eine präzise Ermittlung der für Rind- und Schweinefleisch bzw. für Bio-

Lebensmittel entstandenen Kosten nicht nur mit einem unverhältnismäßig hohen Verwal-

tungsaufwand verbunden, sondern auch mit erheblicher Unschärfe behaftet. 

Wie bereits in der Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 2310/J festgehalten, 

beträgt das budgetäre Gesamtvolumen für die Zentralleitung und die nachgeordneten 

Dienststellen des BMWET für zu beschaffende Lebensmittel für die Jahre 2025 und 2026 

jeweils € 69.000,00, wobei dieser Betrag praktisch ausschließlich zur Beschaffung von 

Kleinkonsumationen verwendet wird. An tatsächlichen Kosten für die Beschaffung von 

Lebensmitteln im Rahmen von Kleinkonsumationen in der Zentralleitung des BMWET sind 

im Jahr 2025 € 48.475,84 inkl. USt. und im Jahr 2026 bislang € 21.259,24 inkl. USt. angefal-

len. 

Zu Umsetzung und Monitoring des naBe-Aktionsplans ist auf die Beantwortung der parla-

mentarischen Anfrage Nr. 6112/J durch den Herrn Bundesminister für Land- und Forst-

wirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Regionen und Wasserwirtschaft zu verweisen. 

Zu den Fragen 10 und 11 

• Hat Ihr Ressort der Einladung zur Nominierung von Mitgliedern zur Teilnahme am 

Fachausschuss der naBe-Steuerungsgruppe Folge geleistet?  
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o Wenn ja, wie viele Mitglieder aus welchen Organisationseinheiten wurden 

seitens Ihres Ressorts nominiert und an wie vielen Sitzungen des Fachaus-

schusses haben diese teilgenommen? Wir ersuchen um Angabe der Sit-

zungstermine sowie Anzahl und Zuordnung der daran teilnehmenden von 

Ihrem Ressort entsandten Mitglieder.  

o Wenn ja, welche Haltung gegenüber den bestehenden naBe-Kriterien und 

deren Überarbeitung haben diese entsandten Mitglieder für Ihr Ressort im 

Rahmen dieser Fachausschusssitzungsarbeit eingenommen?  

o Wenn nein, warum hat Ihr Ressort diese Nominierungsmöglichkeit nicht 

wahrgenommen? 

• Haben Vertreter: innen Ihres Ressorts am 10. November 2025 im BMLUK an diesem 

lt. BBG sogenannten "Stakeholdermeeting" teilgenommen? 

Das BMWET ist in der naBe-Steuerungsgruppe vertreten und nimmt regelmäßig an deren 

Sitzungen teil.  

Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer 

Elektronisch gefertigt 
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